
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stamp: Grüne haben mangelndes 
Demokratieverständnis   
 
 
Zur Landesdelegiertenkonferenz der Grünen erklärt der nordrhein-
westfälische FDP-Generalsekretär Joachim Stamp:  
 
Um die Maximalforderungen ihres linken Programms durchzusetzen, 
nehmen die Grünen eine Kooperation mit Verfassungsfeinden de facto 
billigend in Kauf. Das zeigt ihr mangelndes Demokratieverständnis. 
 
Anstatt mit den anderen demokratischen Parteien nach fairen 
Kompromissen für eine tragfähige Regierung zu suchen, brechen SPD 
und Grüne ihre Zusage, sich nicht von der Linken tolerieren zu lassen. 
Nur zur Erinnerung: am 2. Mai hat der Landesparteirat der Grünen 
beschlossen:  
 
„Wir bekräftigen unsere Absage an eine „Jamaika“-Koalition und die 
Tolerierung einer Minderheitsregierung durch die Partei DIE LINKE. Wir 
lassen uns nicht auf politische Abenteuer ein, und wir werden uns auch 
nicht zum verlängerten Arm einer von den WählerInnen abgewählten 
Regierung machen. Wenn ein echter Politikwechsel nicht möglich sein 
sollte, werden wir auch in Zukunft unsere Rolle als starke und 
konstruktive Opposition verantwortlich wahrnehmen und versuchen, 
gesellschaftliche Mehrheiten für unsere Ziele zu erreichen.“ 
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